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Mit sieben Künsten betteln gehen?

Sprach Hans / bas kann ich nicht versteht» »

Ich dummer Bauer weiß genug,

Um Weib lind Kind mit Gott und Ehren

Von meinem Pfluge zu ernähren;

Drum rath ich euch, ergreist den Pflug.

Auflösung des lezten Räthsels, Geheimniß-

Neues Räthsel.

Wir sind ein freudenreiches Chor,

So alt als unsere Stadt.

Stets älter wird das M-nschenohr,

Das UNS vernommen hat.

Wir wünschen Heil im Saitenklang,

Dem Weisen wie dem Narr.

Man hört uns meistentheilS im Gang,

Und einmal nur im Jahr.

Hft tanzt die Jugend um uns her,

Woll Lust und Freud' und Muth.

Wir machen volle Glüser leer;

Und dann gehtS erst recht gut.
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